
28 Dr. Linker. Über die Wahl des praefectus urbis feriarum latinarum.

Besonders deutlich erscheint endlich die praefectura feriarum
als Vorstufe zu den höheren Würden des eigentlichen cursus honorum

auf einer Inschrift, welche ohnehin als eines der spätesten Zeugnisse
für die Ernennung eines solchen Präfecten unser Interesse in Anspruch
nimmt, hei M o m m s e n inscr. Neapol. n. 5491 (vgl. Corsini p. 102) .•
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!) Schliesslich bemerke ich noch, dass die Schrift von Cardinali intorno la

Serie dei Prefetti di Roma, Veile tri 1836, welche C. Franke in Berlin

nicht bekommen konnte , auch mir unzugänglich geblieben ist.


